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Inſerate 
werden angenommen 
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Die „Posener Zeitung“ erscheint täglich drei 

Mal. Das Abonnsmert beträgt vierteljährlich 

4,50 M. tür die Stadt Posen, 5,45 M. für ganz 

Deutschland. Bestellungen nehmen älle Ausgabe- 

stellen der Zeitung, sowie elle Postämter des 
Deutschen Reiches an. 


Ar. 116. 


Sonnabend, 15. Februar. 


Inserate, die sechsgespaltene Petitzeile oder deren 
Raum in der Morgen ausgabe20Pf,, auf der letzten 
Seite 30 Pf, inderAbendausgabe30Pf., an bevor- 
zugter Stelle entsprechend höher, werden in der Expe- 
dition für die Abendausgabe bis I I Uhr Vormittags, für 
die Morgenausgabe bis 5 Uhr Nachm, angenommen. 


1890, 


Telegraphiſche Nachrichten. 
Berlin, 14. Febr. S. M. Panzerſchiffe „Deutſchland“, 
Kommandant Kapitän zur See v. Reiche und „Friedrich der 
Große“, Kommandant Kpt. z. S. Graf v. Haugwitz, find am 13. 
d. Mts. in Port Agoſta (Sizilien) eingetroffen und beabſich⸗ 
tigen am 16. d. Mts. nach Syrakus in See zu gehen. 
Berlin, 15. Februar. Das „Armee⸗Verordnungsblatt“ 
veröffentlicht eine Kabinetsordre, wonach bei der Organiſation 
des Kadettenkorps im Religionsunterricht die ethiſche Seite 
vorzuheben ſei. Die Zöglinge ſeien vor Allem in Gottesfurcht, 
Glaubensfreudigkeit, zur Strenge gegen ſich und zur Duld⸗ 
ſamkeit gegen Andere zu erziehen. Der Geſchichtsunterricht 
muß ſie über das Verſtändniß für die Gegenwart, ins⸗ 
beſondere über die Stellung unſeres Vaterlandes vorbereiten. 
Beſonders die neuere meiſt deutſche Geſchichte ſei ſtärker zu 
betonen, die alte und mittelalterliche Geſchichte iſt nur 
ſoweit zu lehren, als die Schüler, durch Beiſpiele aus 
jenen Epochen für das Heldenthum und die hiſtoriſche Größe 
empfänglich gemacht werden. Die Erdkunde, politiſche ſowohl 
wie phyſikaliſche, hat, auf der unterſten Stufe, zunächſt von 
der Heimath ausgehend, ſich jeweils durch Geſchichtliches zu 
ergänzen. Der Schüler muß zunächſt mit dem eigenem Vater⸗ 
lande aufs innigſte vertraut werden und das Ausland ver⸗ 
ſtehen und würdigen lernen. Das Deutſche bildet den Mit⸗ 
telpunkt des geſammten Unterrichts; deutſche Literatur, ger⸗ 
e Sagen, vaterländiſche Schriftwerke u. ſ. w. ſeien 
neben dem klaſſiſchen Alterthum beſonders zu bevorzugen. Bei 
fremden Sprachen ſei der praktiſche Gebrauch hauptſächlich im 
Auge zu behalten. 
Eine weitere Kabinetsordre betreffs der Beſtrafung wegen 
Mißhandlung Untergebener beſagt: Jedem Soldaten ſoll eine 


geſetzliche, gerechte und würdige Behandlung zu theil werden, 


weil dieſelbe die Grundlage der Dienſtfreudigkeit und Hingebung 
an den Beruf, und Liebe und Vertrauen zu den Vorgeſetzten 
weckt und fördert. Falls Fälle fortgeſetzter ſyſtematiſcher Miß⸗ 
handlung Untergebener hervortreten, haben die kommandirenden 
Generäle zu berichten, wen die Verantwortung trifft, und was 
gegen denſelben veranlaßt werde. 

Eine weitere Kabinetsordre ordnet einen neuen Armee⸗ 
ſattel ſowie tragbares Schanzzeug bei der Kavallerie an. 

Schleswig, 14. Febr. Der Provinziallandtag bewilligte 
heute einſtimmig auf Antrag des Grafen Reventlow⸗Preetz die 
Summe von 125 000 M. für das Kaifer Wilhelms⸗Denkmal 
der Provinz Schleswig⸗Holſtein in Kiel. 7 

Metz, 14. Februar. Die Drucklegung des Faſtenhirten⸗ 
briefes des hieſigen Biſchofs iſt von der Regierung auf Grund 
des Preßgeſetzes verboten worden. 

München, 14. Febr. Im Finanzausſchuß erklärte der 
Kultusreferent Daller im Namen der Zentrumspartei, er würde 
auf eine materielle Würdigung der abzuſtreichenden Poſitionen 
des Kultusetats nur dann eingehen, wofern die A8 die 
Altkatholiken wegen Leugnung der Unfehlbarkeit als aus der 
päpſtlichen Kirche ausgetreten anſehe und behandle. Darnach 
ſind die Berathungen des Ausſchuſſes vorläufig geſcheitert. 

Wien, 14. Februar. Das Abgeordnetenhaus erledigte 
heute in der Spezialdebatte die zweite Leſung des Geſetzent⸗ 
wurfs, betreffend die Regelung der äußeren Rechtsverhältniſſe 
der iſraelitiſchen Religions-Geſellſchaft durch nahezu unverän⸗ 
derte Annahme. — Die Regierung legte einen Geſetzentwurf, 
betreffend den Abſchluß eines Uebereinkommens mit der Lan⸗ 
desvertretung von Galizien Behufs Regelung des Verhält⸗ 
niſſes des Staates zu den Grundentlaſtungs-Fonds vor. 

Rom, 15. Februar. Die Regierung hat der Kammer 
das Projekt einer obligatoriſchen Verſicherung der Arbeiter 
gegen profeſſionelle Unfälle vorgelegt. Von der Verſicherungs⸗ 
prämie zahlen neun Zehntel die Arbeitgeber, ein Zehntel die 
Arbeiter. 

Rom, 15. Februar. Die Kammer hat geſtern das be- 
richtigte Budget für 1889 90 in geheimer Abſtimmung mit 
159 gegen 35 Stimmen genehmigt. 

Paris, 14. Februar. Der Ober⸗Ackerbaurath unter dem 
Vorſitz des Miniſters des Ackerbaues Faye beſchloß, einen 
Eingangszoll von 3 Fres. auf ungemahlenen Mais und 
5 Fres. auf Maismehl und Maiskleie zu legen; ferner einen 
Zoll von 3 Fres. auf Reis im Stroh, 8 Frcs. auf gebroche⸗ 
nen oder entſchälten Reis, ſowie auf Reismehl. ; 

Paris, 14. Februar. Dem Herzoge von Luynes ift 
wegen ſeiner Haltung bei dem geſtrigen Putſch der royaliſti⸗ 
ſchen Studenten die Erlaubniß, fernerhin den Herzog von 
Orleans in der Conciergerie zu beſuchen, entzogen worden. 
Paris, 14. Februar. Der „Temps“ erkennt an, daß die 
Haltung des Herzogs von Orleans, ſowie die ſeiner Verthei⸗ 


diger vor Gericht eine gute geweſen ſei. Der Artikel ſchließt 
mit den Worten: Der Zwiſchenfall iſt geſchloſſen, abgeſehen 
von der Folge, die ihm der Präſident im Einverſtändniß mit 
den Miniſtern geben wird. Der Präſident und die Regierung 
ſind klarblickend genug, um nicht der raſchen That eines jun⸗ 
gen ns die Folgen eines Handſtreiches eines Prätendenten 
zu geben. 

Wie verlautet, wird der Vicepräſident des Senats, Hum⸗ 
bert. zum Präſidenten des oberſten Gerichtshofes ernannt 
werden. Die geſtern verhafteten Manifeſtanten werden voraus⸗ 
ſichtlich einfach der Polizei wegen Unfuges übergeben werden. 

Die royaliſtiſchen Studenten gaben geſtern dem Herzog 
von Luynes einen Putsch, an welchem gegen 600 Perſonen 
Theil nahmen. Die republikaniſchen Studenten, denen der 
Eintritt verweigert wurde, veranlaßten eine Gegendemonſtration, 
bei welcher mehrere Verhaftungen vorgenommen wurden. 

arig, 14. Februar. Der Sengt verhandelte heute über 
den Antrag Barthe, durch welchen gewiſſe Preßvergehen den 
Korrektionstribunalen überwieſen werden ſollen. Berichterſtatter 
Cordelet bezeichnet als Zweck des Antrages, dem Wunſche des 
Landes, den Preßvergehen ein Ziel zu ſetzen, entgegenzukommen. 
Juſtizminiſter Thevenet ſagte, die Preſſe ſei niemals freier 
geweſen als jetzt, aber man dürfe doch nicht unter dem Schutze 
der Preßfreiheit die Behörden wehrlos machen; er fordere den 
Senat auf, den vorgeſchlagenen Entwurf unverändert anzuneh⸗ 
men. (Beifall.) Die Debatte wurde auf Donnerſtag vertagt. 

Kairo, 14. Februar. Heute iſt das dem Aegyptologen 
Mariette gewidmete Denkmal im großen Hofe des neuen Mu⸗ 
ſeums feierlich enthüllt worden. Der Zeremonienmeiſter des 
Khedive, mehrere Miniſter und eine große Zahl Theilnehmer 
wohnten dem Feſtakte bei. 

Luxemburg, 14. Februar. Ständeverſammlung. Servais 
beantragte eine Tagesordnung, in welcher geſagt wird, es ſei 
im Intereſſe des Landes, daß die Verfaſſung künftig ausge⸗ 
führt werde, wie bisher. Staatsminiſter Eyſchen erklärte, dieſe 
Tagesordnung ſei ein Mißtrauensvotum. Braſſeur beantragte 
darauf die Annahme der einfachen Tagesordnung. Nachdem 
ſich die Regierung mit dieſem Antrage einverſtanden erklärt 
hatte, wurde derſelbe einſtimmig angenommen. Servais hatte 
ſich der Abſtimmung enthalten. 

Sofia, 15. Februar. Der ruſſiſche Unterthan Naidin, 
welcher kürzlich verhaftet wurde, iſt wieder freigelaſſen, weil 
ſich kein Beweis für ſeine Mitſchuld an der Panitza⸗Affaire 
vorgefunden hat. Kalopkoff befindet ſich noch in Ruſtſchuk. 

Hamburg, 14. Februar. Der Poſtdampfer „Moravia“ der 
Hamburg⸗Amerikaniſchen Packetfahrt⸗Aktiengeſellſchaft hat, von 
Newyork kommend, heute 11 Uhr Vormittags Dover paſſirt. 

Hamburg, 14. Pate Der Poſtdampfer „Italia“ der Ham⸗ 
burg⸗Amerikaniſchen Packetfahrt⸗Aktiengeſellſchaft hat, von Newyork 
kommend, geſtern 6 Uhr Abends Lizard paſſirt. 

Hamburg, 14. Februar. Der Poſtdampfer „Ruſſia“ der 
Hamburg » Amerikaniſchen Packetfahrt⸗Aktiengeſellſchaft hat, von 
Newyork kommend, heute Mittag 1 Uhr Scilly paſſirt. 

London, 14. Februar. Der Union⸗Dampfer „Moor“ ift auf 
der Ausreiſe geſtern in Kapſtadt angekommen. 

London, 14. Februar. Der Caſtle⸗ Dampfer 
Caſtle“ hat auf der Heimreiſe geſtern Madeira paſſirt. 


Handel und Verkehr. 


* London, 13. Februar. Bankausweis 


„Drummond 


Totalrejerve . 14780000 Bun. 1 336 000 Pfd. Sterl. 
Notenumlauf 23 469 000 Abn. 379 000 = z 
Baarvorrath .. 22 050 000 Bun. 958000 = = 
Portefeuille. 20 943 000 Abn. 206.000 = = 
Guthaben der Privaten 22879000 Abn. 217000 . 
do. des Staats. 8420000 Bun. 1320000 = z 
Notenreſerbe .. 13753 000 Jun. 1241000 =- = 
Regierungsſicherheiten . 13 863 000 Abn. unverändert. 


Prozentverhältniß der Reſerve zu den Paſſiven 46⅛ gegen 44¼ 
in der Vorwoche. j 
Clearinghouſe⸗Umſatz 128 Mill., gegen die entſprechende Woche 
des vorigen Jahres unverandert. 
* Paris, 13. Februar. Bankaus weis. 
Baarvorrath in Gold 1254 010 000 Bun. 
do. in Silber . 1245 068 000 Abn. 
Portef. der Hauptb. und 


1114000 Fres. 
748 000 „ 


der Filialen 723 219 000 Abn. 29 103 000 
Notenumlauf . . 3139888000 Abn. 25 863 000 „ 
Lauf. Rechn. d. Priv. 419 540 000 Abn. 10424000 „ 
Guthaben des Staats⸗ 

ſchazes 109092 378000 Bun. 207 000 „ 
ermenon } 265 732 000 Abn. 5345000 „ 
Zins⸗ und Distont⸗Er⸗ 


Berl . 4 198 000 Bun. 231 000 
Verhältniß des Notenumlaufs zum Baarvorrath 79.59. 
Auswärtige Konkurſe. [(Eröffnungen.] Beim Gericht 
zu: Düren. Kleinhändler Joſeph Stegers in Arnoldsweiler. Gerns⸗ 
heim. Spezereihändler Johannes Belz daſelbſt. Hamburg. Frau 
Katharina Sophia Wiebke, geb. Hein daſ. Lübeck. Kaufmann Jo⸗ 
hann Jochim Nikolaus Hack in Ritzerau. Lübz. Kaufmann Paul 
Cordes daſelbſt. Mainz. Firma L. Versbach daſelbſt. München. 
Schneider Michael Süßer daſ. Neresheim. Wirth Max Illen⸗ 


berger in Ebnet. Nieder⸗Olm. Handarbeiter Anton Weingärtner 
in Ober⸗Olm. Salzwedel. Kohlenhändler Otto Richter daſelbſt. 


Staufen. Landwirth Auguſt Pfändler in Oberambringen. Wies⸗ 
baden. Gaſtwirth Wilhelm Jung daſelbſt. 


Angekommene Fremde. 


Poſen, 15. Februar. 


Mylius Hotel de Dresde (Fritz Bremer). Die Kaufl. Jagobo⸗ 
witz und Müller aus Berlin, Kohrs aus Grünberg i. Schl., 
Kreyſig aus Danzig, Decoene aus Courtrai, Langner aus Leipzig 
und Wegemann aus Prag, Fabrikant Goldberg aus Gr.⸗Schönau, 
Direktor Angele aus Bronislaw. 5 

Hotel de Rome. — F. Westphal & Co. Die Kaufleute 
Hartmann aus Plauen, Kaſchewski gus Huckeswagen, Schlupp aus 
Aachen, Knoblauch, Schlochauer, Holzbock, Schloß, Neumark, Giens⸗ 
berg und Serſon aus Berlin, Hallig aus Frankfurt a. M., Schrey 
aus Odenkirchen, Jonas aus Liebenau und Bube aus Leipzig, 
Regierungsrath Elbertzhagen aus Berlin, die Rittergutsbeſitzer 

rau Rodatz und Familie ans Lentſchetz, Zenlin nebſt Frau aus 

olen, v. Zobeltitz aus Gleining, Rittergutspächter Bieneck aus 
Baben, Direktor Jacobſen aus Hambu 

Stern's Hotel de l 

dlewski aus Mechlin, von Skoroſzewski aus Lutynia, Verwalter 
Petermann aus Deſſau. Architekt Borchardt aus Berlin, Inſpektor 
Rühland aus en dd die Kaufleute Bärwald aus Aachen, Stein⸗ 
berg aus Dresden, Bader aus Plauen. i 

Hotel de Berlin (W. Kamieński). Propſt Wendlandt aus 
Podgorze, Stgatsrath v. Bieczenko und Frau Kolaczkowska nebit 
Tochter aus Slupce, Lehrerin Fr. Lingand aus Dominowo, Kauf- 
mann Segler aus Berlin. 

Georg Müller’s Hotel „Altes deutsches Haus“. Die Kaufleute 
Bodlaender aus Breslau, Endruhm aus Gleiwitz, Neſſer aus Elber⸗ 
feld, Stromeyer aus Berlin, Gaſtwirth Hafer aus Minden. 

Graetz’s Hotel Deutsches Haus“, vorm. Langner’s Hotel. 

Die Kaufleute Schwarzer und Krauſe aus Breslau, Verſicherungs⸗ 
Inſpektor v. Kaminski aus Samter. 

Hotel Concordia — P. Röhr. Die Kaufleute Freund aus 


Breslau, Waſielewski aus Konin, Pawlak aus Oporowo, Nagna 


aus Thorn, Wirthſchaftsbeamter Steinmetz aus Drzazgowo. 

Graefe’s Hotel Bellevue. Die Kaufleute Landsberger, Hardt- 
mann und Schwarz aus Berlin, Themal und Oliven aus Breslau, 
Schilder aus Arnsheim. 1 

Theodor Jahns — Hotel garni. Die Kaufleute Tenz aus 
Dresden, Pawel aus Greiz, Magner aus Stettin, die Gutsbeſitzer 
Szymanski aus Bielawy u. Bugalinski nebſt Familie a. Schroda. 

Arndt’s Hotel früher Scharfenberg. Die Kaufleute Budde⸗ 
weg aus Breslau, Frei aus Berlin und Brandt aus Kobylin. 


Meteorologiſche Beobachtungen zu Poſen 
im Februar 1890. 


Barometer auf 0 em 

Se Gr. reduz inmm Win d. Wetter. 10 

66 m Seehöhe. Grad 

14. Nachm. 2 767,2 O ſtark heiter — 18 

14. Abends 9 766,5 D itare heiter — 42 

15. Morgs. 7 765,2 SD ſtürmiſch ur 5 — 3,4 
e 


Am 14. Februar Wärme⸗Maximum — 1% 
Am 14. Wärme⸗Minimum — 49 = 


Waſſerſtand der Warthe, 
Poſen, am 14. Februar Morgens 2,06 Meter. 
z 14. z Mittags 1,96 ə 
z e 18. „ Morgens 1,70 =- 


Telegraphische Börsenberichte. 


Fonds-Kurse. 
Hamburg, 14. Februar. Gold in Barren pr, Kilogr. 2786 Br., 2782 Gd. 
Silber in Barren pr. Kilogr, 130,25 Br, 129,75 Gd. 
Frankfurt „ M, 14, Februar, ffohluss-Course.) Z emlich fest. 

Lona. Wee 20,46, pariser do, 90,95. Wi ner do, 171,80, Reiorsant 107,52, 
Vesterr. Silberr 70 85 do. Papierr, 76,00, do, Bororo, 88,00, do. 4 proz.Goldr, 
85,30, 1860er Loose | 3 40, 4proz. ung. Goldr. 89,20, Italiener 94,60, 188 er Russen 
33 70) t. Orientan:, 68,80, t.. Drientam, 68,60, 5 % , Spanier 73,10, Unif, Egypter 
95,00, Konvertirte Taken 17,80, Sprozant'ge portugisischs Anleihen 64,40, 
Buroz. serb, Hente 83,50. Barb. Tebaker. 83,80, Aar, corns, Mexik. 94 50, Bönm, 
ageh, 2861/, Contr Paolfia. 119,50, Franzosen 188½½ GHizior 162%/,, Gottnardbann 
‘68,30, mere. (cw. 120,50, Lomkarden 118, LOb.-Büchener 178,00, Nordwesib 
7% Intereſb, Pr-Akt. —,—, Kreditaotion 275!/,, Darnıstädt, Bank 171.49, Mitteld, 
Krad tank 114,00, Aeiohebank 13 „40, Disk-mormmandit 236,70, proz, amort 
Aum. 97.99. do. &proz. innere Goldanlaihe —,—. Böhmische Nordbahn 184%,, 

Dresdener Bank 176,10, Angio-Conrtmentat Guano-Werke (vorm. Ohlandorir) 
154,18, 4pCt. griech, #onopol-Anleihe 78,10, 44pCt, Portugiesen 96,10, Siemens 
esinaustrie 157,00, Ludwig Wessel Aktiongesallschaft f. Porzellen und Steingut- 
anrikation —. 4% neue Rumänior —, Nordd. Loyd —,—, er ——, Lə 
Velooe 112,30, 

Privatdiskont 4½ Prozent. 


1) per o mptant. \ ö 
Naoh Soniuss dar Börse: Kroditaktien 276 Franzosen 166 ½, Gafizier 
183i Lombarden 115% Egypter —,—, Diskonto-Kommandit 235,40, Darmstädter 
237 20, Gotthardbahn —,—, Ludwig Wessel Aktien ‚es. f. Porzellan- und Steingut- 


sbrikation —,—, 4proz, Ungarische Goldrente —,—, Mainzer —,—, Russische 
stödwestbahn —, , Laurahötte —, — Norddeutscher Lloyd —.—, Anglo Con- 
inental-Guano —,—, Türkenloose —,—, „resdener Bank —,— Sohweizer Nord- 


ost —,—, La Veloce 108,08. Aldino Montan —,—. Zolltürken —,— Gelsenkirchen 


BEN 
Nachbörse Schluss: Unifizirte Egypter 93,35,’La Veloce 102,90. j 
Wien, 14. Februar. (Sohluss-Kurse) Boi ruhigem verkehr leicht schwan- 

kend, schliesslich behauptet, 

Oosterr, Papıerrente 88,80, do. 5 proz. do. 101,90, do. Silberrente 88,85, 4 proz 
sotdrente 110,70, do. ungar. Moldr, 193,35, 5proz. Papierrente 99,30 1860er 
„sose 140.50, Angio-Aust. 167,10, Länderoank 238,40, Kreditaktien 321.85, Union- 
sank’ 259,56, ng, Kredit 352,59, Wiener Bankvereın 124,80, Sbm. Westbahn —,—, 
Yunhs.Eisend. 418,00, Dux-Bodenn.—,—, Elbathalb, 222,50, Elisabeth. —,—, Nordb, 
2625,09, Franzosen 215,75, Galiziar 188,50, Alp. Monten-Aktien 107,75, Lemberg- 

zernowitz 233,76, Lombardon 135,60, Nordwestbahn 199,25, Pardubitzer 171,00, 

Tramway „, Tabakaktien 115,00, Amsterdamer 98,00, Deutsche Plätze 58.15, 

Lond, Waohssi 119,25, Pariser do 47,121/,, Napoleons 9,45½½, Marknoten 58,15, 

usa. Bankn, 1. 28½½, Silderooup. 190,00, Böhmische Nordbahn —,—, Bulgatischd 

Anleihe 110, 73, X 
Wien, 14. Februar, Abendbörse. Ungar. Kreditaktien 382,50, Kreditaktien 


ra. . ; 
Europe. Die Slitterqutsbefiger v. Skrzy⸗ 


321,75, Fran’os:n 215.75. Lombarden 135,25, Galizier 189,00, Nordwestbahn 
199,50, Eibethaldahn 222,50, österr. Papierrente 89,00, do. Goldrente 110,80, 
Sproz. ungar, Papierrente 99,30. 4proz. do. Goldrente 103,65, Marknoten 58 12!/.. 
Napoleons 9,451/a Bankverein 124,75, Tabakaktien 
Länderb nk 239, 75, Eule one nieis —,—. Anglobank —,—. Alpine Montan 
—,—, Böhm. Nordbahn —,—. Fes i } % $ 
Er Paris, 13. Febr. Abds, Boulevardverkehr. 3%, Rente 87,91, ungar: Gold- 
rente 88½ Italiener 94,22½, Türken —,—, Türkenloose —,—, Spanier 73,18, 

gypter 475,62, Banque ottomane —,—, Rio Tinto 387,50, Panama-Aktien 
60752 „Banque de Paris —,—, Banque de Bresil —,—. Franzosen —.— 
Ruhlg. 5 
"Paris, 14, Februar, Schluss-Course, Fest. 
K 3 proz, amort. R. 91.771/» 3proz. Aente 87,95, 3½ proz. Anleihe 195,95; 
italienische 5 proz., A. 94,27!/., österreichische Goldrente 95½, 4 proz. ungar. 
Goldrente ‚88,68, 4 proz. Russen 1880 94,00, 4 proz. Russen 1889 93,45, 4proz, 
unit, Egypter 475,00, 4proz. Spanier äussersiänleihe 73½ Konv, Türken 18,121/, 
Türkische Loose 74,10, 4proz. privil. Türk. - Obligationen 490,90, Franzosen 
461,25, Lombarden 303,75, do. Prioritäten 318,75, Banque ottomane 534,00, 
Barque de Paris 795,00, Banque d’escompte 520,00, Credit foncier 1307,50, 
do. mobilier 438,75, Meridionsl-Aktien 687,50, Panama-Kanal-Aktien 62,50, do. 
5 proz. Obligationen 51,00, Rio Tinto Aktien 395,00, Suezkanal Aktien 2297,50, 
Wechsel auf deutsche Piätze 122%, do. London, kurz 25,26!/,, Chöques auf London 
25,29, Compt. d'Escompte 630,00. 

Robinson Diamant-Gesellschaft-Aktien 109,37. 
London, 14. Februar, ($ohluss-Course.) Ruhig. 

Engi., 2½8 proz. Consols 97/18, Preuss. 4proz. Gonsols 105, Italien: Sproz 
Rente 93½, Lombarden 12, 4proz. Russen von 1889 93°/,, Conv. Larsen 17%, 
Oesterr, Silberrente 75, do, Goldrente 94, Aproz. ungar. Goldrante 87½, 4proz, 
Spanier 727/3, 5proz. privil. Egypter 108%, Aproz. unifiz. do. 94% 3proz, garant. 
do. 10% 44proz, egypt. Tributanl. 95¾, 6proz. kons. Mexik, 95 ¼½, Ottomanbank 
1157 e 90 ½, Canada Pacifio 77½, De Beers Aktien neue 19%¾., Platz- 
diskont 4½. N \ '; 

Rio Tinto 15%, Rubinen-Actien ?/; % Agio, Silber —. 

in die Bank flossen heute 63 000 Pfd. Steri, 
{ New-York, 13. Febr. (Schluss-Course). Anfangs fest, Schluss abge- 
schwächt. 

wechsel auf London (60 Tage) 4,82%/,, Cable Transfers 4,88, Wechsel auf 
Paris (60 Tage) 5,20%, Wechsel auf Barlin (60 Tage) 94¾, 4 proz. fundirte An- 
teihe 123, Canadian Pacifio-Aktien 75, Central Pacifio do. 33'/,, Chicago und 
North-Western do, 109!/,, Chicago, Milwaukas & St.Paul 10, 68/8, Illinois Cent, 
do, 115, Lake Shore-Mionig. South do. 105%, Louisville & Nasville do. 80 ½, 
N.-Y, Lake Erie & Western do. 26½, N.-Y, Lake Erie, West., “nd Mort-Bonds 
10%, N.-Y., Cent & Hudson River do. 106 ½, Northern Pacific, Pretered do. 741/3, 
Norfolk & Western Preferred do, 62, philadelphia & Reading do, 40½, St. 
Louis & Son Francisco Pref, do. 38 ½, Union Pacifio do. 6576, Wabash, St. Louis. 
Pacitio Pref. do. 27%. N 

Geld leicht, für Regierungsbonds 2½, für andere Sicherheiten ebenfalls 
2½ Prozent. fi 5 

Newyork, 14. Februar. Anfangscourse, Erie-Bahnaktien 265/3; Erie-Bahn 
second Bonds —, Wabash preferred 27%, Illinois Centralbahn-Aktien 1161/3, 
New- York Centralbahn-Aktien 106%/,, Central-Pacific Aktien 33%, Reading und 
Philadelphia Aktien 40!/a Louisville u. Nashville Aktien 90%, Lake Shore Aktien 
105%,, Chicago Milwaukee u. St. Paul-Aktien 685/5. 

Rio de Janeiro, 13. Febr. Wechselcours auf London 24½½. 


Produkten-Kurse. 


Kö in, 14, Februar. (Getreidemarkt,) Weizen niesiger tooo 20,00, do. fremd 
l2co 21,59, 40. per März 20,05, per Mai 20,30. Roggen hiosger ioco 17.80, 
tremger foco 19,00, per März 16,80, per Mai 17,00. Hafer hiesiger (200 16 00 
fremder 17,00. Rübäl looo 73,09, par Mai 68,40, cer Oktober 60.00, 

uromen, 14. Februar. Petroleum (Sohluzsbericht) fest. ruhig, Stangard 
whl e (000 6,85 Br. i 

Narddeutscrie Wollkämrierei 229 Gd, 

Aktien des Norddeutschen Lloyd 163% bez. 

Hamburg, 14. Februar. Kaffee. (Nachmittagsbericht.) Good average Santos 
per Februar 84½, per März 83, per Mel 83½, per September 62, gehsuptet. 

Hamburg, Id. Febr. Zuckermarkt (Nacnmittagsberioht.) Rüben-Honzuoker 
L Produkt Basis 88 pCt. Rendament, neue Usanoe, frei am Bord Hamburg pe: 
Februar 12,17%/,, per März 12,27'/., per Mai 12,521., August 12,82½ Ruhig. 

Hamburg, 14. Februar. (Getreidemarkt.) Weizen 1000 ruhig, holsteinischer 
looo neuer !85—198. Roggen tooo ruhig, meoklenburg. looo neuer 175-188, 
russischer toco ruhig, 125—128. Hafer ruhig. Gerste ruhig. Aüböl, unvarzo!it 
fest, loco 69. Spiritus ruhig, per Februar 22 Br. per Februar-März 
22 Br., per April-Mai 22½ Br. per Mai-Juni: 22½ Br., per Septömber-Oktober 
—. Kafee fest. Umsatz 2500 Sack. — Petroleum behauptet. 
7,05 Br., ser März 6,85 Br. — Wetter; Frost 


Wien, 14. Februar. Weizen per Fröhjahr 8,84 Gd, 8,89 Br, per Herbst 
8,02 Ge. 8,07 Br. Roggen per Frühj. 8,36 Gd., 8,41 Br., per Mai-Juni 8,36 Gd., 
8,41 Br. Main per Mai-Juni 5,16 Gd., 5,21 Br., per Juli-August 5,30 Gd., 5,35 Br, 
Hater per Frühjahr 8,09 Gd., 8,14 Er., per Herbst 6,25 Gd., 6,30 Br. _ 

Rest. 14. Februar. Produktenmarkt. Weizen behauptet, loco por Frühjuhr 
8,43 Gd. 8,45 gr., per Herbst 7,72 Gd., 7,74 Br. Hafer per Frühjahr 7,67 Gd., 
7,69 Br., per Herbst ——, Gd., ——, Br. Neuer Mais 4,88 Gd., 4,90 gr. — 
Konlraps per August- Dezember 12½ a 12%. — Wetter: Schön. 

Faris,- 14. Febr. (Schlussbericht), Hohzucker 89% ruhig, loco 29,25 à 
—,—. weisser Zucke- behauptet. Nr. 3 per 100 Kilo per Februar 34, 10, per März 
34,30, per März-Juni 34,75, per Mai-August 35,25. f 

Pøris, 14. Februa. +-atreıderr arkte (Schlussbericht), Weizen ruhig, per 
Februar 24,25, per März 24,25, per März-Juni 24,25, per Mai-August 24,10. 
Aswlen ruhig, per Febiuar 16,25, per Mai-August 16,25. mehl ruh, par 
Febr, 52,25, per März 52,75, per Mārz-Juni 53,00, per Mai-August 53,60. 


115,50, Unionbank 260,06, 


Standard white looo. 


Aübsl — Spiritus beh, per Februar 35,56, per März 36,00, per März-April 37,50, 
per Mai-August 58,25. Wetter: Bececkt. 

Havra, !4. Febr. (Telegramm der Hamburger Firms Peimann, Ziegler & Co 
Kaffee in Newyork sohloss mit 5 Points Baisse. 

Aio 8 008 Sack, Santos 6 000 Sack, Recettes für gestern. 

Havre, I4. Februar. (Telegr. der Hamburger Firma;Peimann, Zlegier & Co, 
15855 good average Santos per März 102,75, per Mai 102,50, per September 
02,25. Ruhig. 

2 Antw a pen, 14, Fobrurr. Petroleummarkt (Sohlussberioht,) Maffinirtes 
Type: weiss og 17 bez, 17½ Br, par Februar 17 Br. per März 17 Br., 
per September-Dezember 18 Br. Ruhig. 

Antwerpen, 14. Februar. Getreidemarkt.] Weizen behuptet, 

Hafer behauptet, Gerste fest. 
amstertam, 14. Februar, Bancazinn 56. 

Amsterdam, 14. februar. (Getreidemarkt.) Weizen auf Termine niedri- 
ger, per. März 198, per Mai 201. — Roggen loco behauptet., auf Termine 
unverändert, cer März 143 a 144 a 145 a:l44, per Mai 144 a 145 a 146 a 145, 
per a 137 a 138 a 139 a 138. — Raps per Frühjahr —. Rüböl loco 39%, 
Herbst 31! ` 

A EN 14. Februar, dava-Kaffee good ordinary 551/3. 

London, 14, Febr. AbpCt. Javszucker 13% stetig. Rübenrohzuoker’ neue 
Ernte 2½ fest. Centrifugal Cuba —. Wetter: 

London, 14. Februar. An der Küste | Weizenladungen angeboten, — 


Wetter: Frost. ; 
London, 14. Februarr. Chili-Kupfer 473/,, per 3 Monat 484/, 
London!, 14. Februsr. Getreidemarkt, Schlussbericht. Fremde Zufuhren 
seit letztem Montag: Weizen 17 840, Gerste 16 880, Hafer 46 020, 
Weizen eher matter, ührige Artikel sehr fest, sehr ruhig, 


sohr fest. 


Roggen 
ruhig. 


Hafer 


Glasgow, 14. Februar. Die Vorräthe von Roheisen in den Stores belaufen. 


sich aut.889 532 Tons gegen I 634 211 Tons im{vorigen Jahre. Die Zahl der im 
Betriebe befindlichen Hochöfen 87 gegen 81 im vorigen Jahre. 
Glasgow, 14. Februar. Roheisen, Schluss, Mixed numbres warrants 52 
sh 8 d. 
Liverpool, 14. Februar Baumwolle (Anfangeberioht.) 
Umsatz 6 000 Ballen, Ruhig Tagesimport 15 000 Ballen. 
Liverpool, 14. Februar, Baumwolle. Umsatz 6000 8, davon für 
Spekulation und Export 500 gallen. Amerikaner stetig. Surats ruhig. 
Middl. amerikan, Lieferungen fest. 

Manchester, t4,Febr. 12r Water Taylor 7%, 30r Water Taylor 9%, 20rWater 
Leigh 8%, 30r Water Clayton 9½, 32r Mock Brooke 9% 40r Mayoll 9½, 40r Medio 
Wilkinson 11½, 32r Warpscops Lees 8°/,, 36r Warpscops Rowland 9!/,, 40r Double 
Weston 10% 60r Double courante Qualität 13¼ 32“ 116 yds 16 A 16 grey Printers 
aus 32r/46r 180. Fest. 

Now-York, 14, Februar. Änfangsnntirungen, Petroleum Pips line oerti- 
Aoatas par März 106½½ . weızen or, Mai 88 ½, 

N ewyork. 13. Februar. Waarenbericht. daumwolls in New-York 11 ½, do, in 
Yaw-Orleans 10%, Raff, Petroleum 70 pCt. Abel Test in Now-York 7,50 Gd,, do. in 
"niladeipnia 7,50 Gd, rohes Petrolsum in Naw-York 7,75, do, Pipe line Certi gates 
per März 106 ¼, Ruhig, stetig. Sohmalz loco 8,20, do. Rohe und Brothers 6,55. 
Zucker (Far rofinıng Muscovados) 5½6. Mais (New) 361/2 Aotnar 
Yinterweizen logo B5!/.. Kaffee (Fair Rio-) 19%¼. Meht 2 D, 50 C. Gotraidefracht 5½ 


Muthmasslicher 


Kupfer per März nominell. — Weizen per Februar ——, per März 86%. 
per Mai 85'/,. — Kaffee Rio Nr. 7, fow ordin. per März (6,02, per April 
—, per Mai 15,92, 

Bertin, 15. Februar. Wetter: Frost. 


Newyork, 


„14. Feoruar, 
März 85½ C. : 


nother Wintorweizen per Februar 84%, 


Fonds- und Aktien-Börse. 


Berlin, 14 [Febr. Die heutige Börse eröffnete inzschbacher Haltung und 
mit zumeist etwas niedrigere.n Kursen auf spekulativem Gebiet. Die von den 
fremden Börsenplätzen vorliegenden|Tendenzmeldungen boten geschäftliche Anre- 
gungjnicht dar; jhierßentwickelte sich das Geschäft bei mangelnder Kauflust An- 
fangs ruhig. Eim weiteren Verlauf des Verkehrs besserte sich die Stimmung, und 
in Folge ziemlich belangreicher Deckungskäufe konnten die Kurse sich ziemlich 
allgemein wieder etwas heben. Der Kapitalsmarkt erwies sich ziemlich fest für 
heimische solide Anlagen bei normalen Umsätzen, und fremde, festen zinztra- 
gende Papiere waren durschschnittlich gut behauptet,faber ruhig. Der Geldstand 
zeigt sich flüssiger; auch die Lage des internationalen Geldmarktes findet eine 
günstige Beurtheilung. Der Privatdiskont wurde mit 3½ Prozent notirt. Auf in- 
ternationalemjGebiet waren Oesterreichische Kreditaktien nach schwächerer Er- 
öffnung befestigt und lebhafter; Franzosen schwächer, Lombarden behauptet, an- 
dere ausländische Eisenbahnaktien ziemlich fest und mässig lebhaft. inländische 
Eisenbahnaktien blieben ruhig, Lübeck-Büchen und Marienburg-Mlawka schwä- 
cher, Mainz-Ludwigshafen fester. Bankaktien in den Kassawerthen wenig verän- 
dert. Die spekulativen Devisen nach schwächerer Eröffnung fester und lebhafter, 
namentlich Diskonto-Kommandit- und Berliner Handelsgeselischafts-Antheile. In- 
dustriepapiere ziemlich fest, aber zumeist ruhig; Montanwerthe Anfangs schwach 
und Schwankend, später fester und lebhafter. 


Produkten- Börse, 


Berlin, 14. Februar. Wind: ONO. Wetter: Leichter Frost. 
Der prognostizirte Umschlag des Wetters ist bis jetzt nicht eingetreten 


per 


und deshalb nahm der heutige Markt nicht gerade festen, immerhin aber 
flauen Verlauf wie gestern. : * so 
Loco-Weizen leblos, Für Termine hatte die gestrige Flaua ernen 
Realisationsordres an den Markt gebracht, welcher deshalb mit niedri ente 
Coursen flau einsetzte, zumal am Markte. ebenfalls wieder niedrigere Notirungs 
vorlagen. Bald sber stellte sich ein nachhaltiger Begehr ein, welcher die en 
etwas über gestrigen Schlusswerth hob, aber hernach ermattete die Tena, 3 
von Neuem, aber. wesentlich anders als gestern schlossen die Preise nieh, 
Der Handel war ziemlich lebhaft. Die Platzspekulaiion betheiligte sich ame 
schäft nur sporadisch. - Ge. 
Von Loco-Roggen wurden Umsätze nicht bekennt. Vom Terminy 
lässt sich ungefähr dasselbe wie vom Weizen berichten. Unter ziemlich re; 
Handel sonwankten die Course auf ungefährer Höhe der gestrigen Soho? 
notirungen und so standen’sie auch am Schlusse. Die in Folge der gest 
Flaue bei Commissionäreit eingelaufenen Realisationsordres kamen ohne gen 
druck unter, weil namentlich nahe Sichten vielfach von Importhäusern aufs j 
nommen wurden. ; Be. 
Loco-Hafer matt. Termine nach mattem Anfang erholt, am Schhy 
nicht billiger als gestern. Roggenmehl behauptet. Mais in effectwer W: mie 
wenig verändert. Termine niedriger. . 7. 
Aüböl bei mässigem Umsatz fast, namentlich in laufender Sicht, Welche 
von Raffineuren gekauft wurde. ; = 2 
Spiritus setzte matt ein, konnte sich indess bei wenig belangreiche, 
Angebot wieder befestigen und schloss eher etwas theurer als gestern. m 
Weizen (mit Aussohluss von Raunweizen) per 1000 Kilogramm. 
matt. Termine behauptet. Gekündigt — Tonnen Kündigungspreis — Mark 
180 bis 200 Mark. nach Qualität. Lieferungsaualität 195 Mark, der dies 
Monat —, per April-Mai 197—198,25—197,75 bez., per Mai-Juni 195,5 — 196,5 vn 
196 bez, per Juni-Juli 135,25—195,5—196 bez., per Juli-August —, per August 
September —, per Saptember-Oktober — bbz. í 7 
Rauh-Weizen per 1000 kg. Looo —. Termine —. Gekündigt — F, 
Kündigungspr. — M. Loco — M. nach Qualität. Gelbe Lieferungsqualität — Mko 
per diesen Monat — M., per April-Mai —. per Mai-Juni —, per Juni-Juli —, . 
Roggen per 1000 Kilogramm. Loco matt. Termine behauptet, Gek 
Tonnen. Kündigungspreis — Mark. Loco 170—179 Wk. naoh Qua 
Lieforungsqualität 175 M., per diesen Monat —, per Februar-März —. por März. 
April per _April-Mai 170—169,75—170,5- 170.25 bez., per Mai-Juni 189,8 
bis 170—169,75 bez, per Juni-Juli 169,5—169,25—170—169,5 bez., por ui 
August 165 bez, per September-Oktober 162,5—163 bez. y 
Gerste per 1000 kg, Flsu. Grosse und kleine 149—295 M. nach Qua 
lität, Futtergerste 141— 155 M, F 


Hafer per 1000 Kilogramm Loco behauptet. Termine wenig verändert, 
Gekündigt — Tonnen. Kündıgungspreis — Mark. -Loco t63—160 Mark nach 
Qualität, Lieferungsaualität 166,0 Mk, pommerscher mittel bis guter 168 his 
174, feiner 176—179 ab Bahn bez., per diesen Monat — M., per April. Mat o 
162,5 bis 163 25—163 bez, per Mai-Juni 162 5—163 ber,, per Juni-Juli 163 bez, i 
per Juli August 154 M., per September-Oktober 148 M. 12 

Mais per 1000 kg. Loco matt. Termine nied’iger. Gekündigt 
Kündigungspreis Mark. Loco 129—135 Mark nach Qualität, 
Monat — M., per März-April —, 
—, per Juni-Juli — bez., 
bezahlt. 

Erbsen per 1000 kg. Koohwaare 170—210 M., 
naoh Qualität. } 

Roggenmehl Nr. 0 und I per 100 kg. brutto inclusive Saok. Termine 
behauptet, Gekündigt — Sack. Kündigungspreis — Mk., per diesen Monat 233 N 
Mark, per Februar-März — bez., per WMärz-April —, per April-Mai 23,35 bis 
A bezahlt, per Mai-Juni — M., per Juni-Juli —, per September-Oktober 
— bezahlt, 

Trockene Kartoffelstärke per 100 kg. 
15,80 M., per diesen Monat — M. S 

Feuchte Kartoffelstärke per Januar-Februar 7,75 Mark. 4 

Kartoffelmehl per 100 kg. brutto incl. Sack. Loco 15,80 M, per 
Februar-März — M., April-Mai — M. a 

Gekündigt 


Loy 
Lee 


— Tonnen, 
-135 | per diesen 
per April-Mai 119,5—110,75 bez, per Mai-Juni 
per Juli-August — bez., per September-Oktobes — 


Futterwaare 157—162 . 


brotto incl. Saok. Lose 


Rūbōöl per 400 Kilogramm mit Fass. Termine fester. 
200 Zentner. Kündigungspreis 68,4 M. Loco mit Fass — Mark. Loco ohne Fass 
—, per diesen Monat 68,4—68,5 bez., per Februar-März 68 M, per biärz-Aprit 
— M. per April-Mai 65,9—65,8—66 bez., per Mai-Juni — M. 

Petroleum. (Raffinirtes Standard whits) per 100 Kilo mit Fass in Posten 
von 100 Ctr. Termine —. Gekündigt — xg. Kündigungspreis — M. Loco — N. 
Per diesen Monat — M., per Februar-März —. 


Spiritus mit 50 Mark verbrauchsabgabe per 100 1.4 100 pot. = 10 008- 
pCt. nach Tralles, Gekündigt — Liter. Kündigungspreis — Mk, Loco ohne Fass 
525 bez, per diesen Monat —, per März-Aprıl —, per April-Mai —, per Juni-Juli 
—, per Juli-August —, per August-Septbr. —. 

j Spiritus mit 70 M. Verbrauchsabgabe per 100 Liter à 100 pCt. = 19.098 
Liter pCt. nach Tralles. Gekündigt — Liter. Kündigungsprəis — M. Loco ohna 
Fess 33,2 bez., per diesen Monat —, per August-September —. 

Spiritus mit 50 M. Verbrauchsabgabe per 100 Liter à 100 Proz. = 10068 
Prozent nach Trailles. Gekündigt — Liter, Kündigungspreis — M. Loco mit 
Fass —, per diesen Monat —. 


‚Spiritus mit 70M. Verbraschsabgabe. Etwas fester. Gekündigt — Liter, 
Kündigungspreis — M. Loco mit Fass —, per diesen Monat -und per Februare 
März 32,7 bis 32,9 bez., per März-April — per April-Mai 32,8—33 bez., ner i 
Mai-Juni 33 bis 33,2 bez., per Juni-Juli 33,5—33,6 bez., per Juli-August 34 bis 
3h! A per August-September und per September-Oktober 34,3 bis 34,5 | 

ezahlt. 
Weizenmehl Nr. 00 26,75— 25,25, Nr. 0 25,25—23,75 bez. Feine Markan 
über Notiz bezahlt. i 
92 80 Nr. O und I 23.50 — 22,75, do. feine Marken Nr. O ud 
t 1 ‚50 dezahlt, Nr. 0 1% M. höher als Nr, 0 und I per 100 kg. bruto 
inch. Sack. 


U 
7 Feste Umrechnung: | Livre Sterl, — 20 M, 1 Goll. 44 M. 1 Aub = 3 . 20 Pf., 7 fl. südd W. = 12 f. 1 fl. österr. WI. 2 M. I fl. holl W. — I M. 70 Pf, I Frano oder I Lira oder | Poseta — 80 Pf. g 
isk B n. z. L. — 107.69 8. = 3 3 1 
Bank-Diskonto. Wechsel v. 14. Cöln-M. Pr.- K. zli 40,90 bz do: Hyp,-Pf.| 43 103,00 bz Warsch.-Tores| 5 Beiohenb.-Prior Pr.Gentr.-Pf.Com.-O.|33 98,25 bz tBauges. Humb.| 7 140,25 8 l 
A l E SRH FP 
va T. | 20,465 bz | Ham, 3 1145,75 bz 3 == i aane S a o. do. VI. (rz. 110) Passsge . 3 | 98,50 bzG. 
London —— - 4 = 49 5 van 50 T.-1.13,1133.40 be do, de. node 5 | 84,00 b2G Samst-Rottord.b/he | 156,00 C Sıdöst. 8. (Lb. 3 | 64,40 b G do. diy. Ser. (rz. 180) 4 |101,79 bz&.| U. d. Linden| @ | 4490 hr 
wien en 238 T. 172.00 = Mein.7Guld-L. | —| 28.00 wG. Stockh. Pf. 87. 4 Goithardbafın | 6 172,10 @ do. Obligation. 103,56 hB. do. do. rz. 100) 34| 98,50 d erl. Slektr-W.“ 8 11,60 bz 
Petersburg..| 6 | 3W. 228.850 bz | Oldenb. Loose! 3 |132.75 8. nl a ital, Mittelm, „| 8% 110,30 B. dox Gold:Prior:L 4 N IRBRB. Prs. Hyp.-Vers.-Gert,| 44/100,00 G Berl. Lagernot| O | 99,00 be 
Warschau. 6 |8 T. |221,00 bz —— a 8 4 | 73,23 G ital.Merid.-Bah| 7½ 138.99 dg. | Chark-Asow gar do, do. do. |4 |102,00 bzG do. do. St.-Pr. 104|123.C0 be G 
ERREA OTN Ausländische Fonds. Store ih 8 adre: Lüttich-Lmb, J 29,80 we | CharicKrem.zar. 5 100,70 kl, — ade d. do. |34| 98,50 de JAhrensBr„Mbt.| 1 | 86,10 be be 
an Barlin 5. Lombard 6. = 18 778085 é Lux. Pr, Henri 5% 58,10 de Gr. Huss. Eis. gar. ’ . s R E 34 10200 be Gerl. Bock-Br,| f 2525 G 
1 tin. Anl. 5 | 90,25 «1. 90,50 8 N Schweiz. Centr A 1 o. do. (rz. 100) 48,75 & j|Schultheiss-Br| 15 287.25 be G. 
Geld, Banknoten u. Coupons Are patin: 4e 43 88.20 ki Buco] 40. do. CD| „ 17,80 dec fe“ Nordası 39.80 8 28 e Wonn S Stettin. Nat.-Hyp.-Cr.|8 104, C & faresi Gew. 51 | 9410 @ 
Souvereigns un. Bukar.Stadt-A.|5 | 96,75 kl. 96,70 do. do. 8805 do. Unionb. 44 123.80 bz ivang.-Dombr. g. 99.40 hzG do. do. (rz, 110)! 431105,10 . fOeutsch, Asph.] 4 | 8256 6. 
20 Francs per 8 Buen.Air.G.-A.|5 | 93,10 xt, 93,50 Toledo fret. —| 81,60 br. do. Westb, | © | 40,75 bz G. N Koziow-Woron. 91.40 = do. do. dz. 0% f 1101,03 B. Dynamit Trust.| 8387,00 & 
Gold-Dollars anna 4.185 0 Chines. Ani. 531,60 bzG. " 995 7604 BE 40 Westsicilian, . 4 | 72.50 G Kursk-Charkı 8 40 de do. do. (rz. 10014 | 98.40 « Erdmannsd.sp 6 [104,50 de . 
Engl. Not. Pfd. Sterl. 20.4 B. K -A. 86. 3 p S 0 1 í s 7 auz. Zuoker| 74 |107,25.6. } 
Franz. vor, 100 Fros. | 81,20 G Et Anleihe 3 une, Gld- Rent 3 | 88:80 ki 89,10] Eisenb.-Stamm-Prioritäten. 455 (Ohg) Kan Nr — GummiHarbg.- reS 
Oestr. Noten 100 N... | 172,05 bz do. do. |4 | 95,00 ki 95,001 . 40 9 4100.60 be ER re o ERNEK en 92.10 br G. 8. f. Sprit · prod. H] 33 | 78,73 b d Wien .- 25 292,0 bas. 
Russ. voten 100 R... | 221,39 br do do. 401, 70 c. 101,201 4% 40. do. 33100, Aſtam-Coſberg 44 | 112,70 G. 29 97 Berl. Cassenver.| 54 | 134,75 oz@ 10. Schwanitz 12 19 4,80 bz& 
e e do.2 do BI 104-00KL Ro ahler-Ant.) 571185,007B. Bresi-Warsch, 24 | 60,00 bz Im 82% 828 do. Handelsges. Id 134,50 u e voigtWinde é 129,75 @ 
Deutsche Fonds u. Staatspap.] Eingiand. C. | —| 6200 & 0. Loose... — Orabat.-Agr. 5 R 700 = ee Äao.voipisonid| 5 08,6% 8 
n I Griech. G.-A. |5 | 91,70 bz Gostom- BESAS 2 Dux-Bodnb AB, 55 Ajäsan EE 33'809 G do. Prod-Hdbü. 5 | 310.50 G. demmoortem| i2 |150,00 bzG. 
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